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PD Dr. Ulrike Ehmig M.A., BBAW,  
Corpus Inscriptionum Latinarum

Forschung zum Risiko in 
der römischen Antike
„Seit 2010 verfolge ich in Fallstu-

dien die Frage, was Menschen in römischer Zeit 
für sich als Risiken wahrnahmen und wie sie mit 
entsprechenden Situationen umgingen. Das anti-
ke Verständnis von Wahrscheinlichkeit steht dabei 
ebenso im Fokus wie die Maßnahmen 
zur Risikominimierung in diversen Le-
benslagen.“

https://ulrikeehmig.hcommons.org/forschungen

Prof. Dr.-Ing. habil. Exzellenter Emeritus 
Norbert Gebbeken, UniBw M

Forschungsgruppe  
BauProtect
„Ob Naturgefahren, Unfälle, Terro-

rismus oder Krieg, immer nimmt der bauliche Bevöl-
kerungsschutz eine zentrale Rolle ein. Dabei geht es 
von der großmaßstäblichen Flächennutzung bis hin 
zum kleinmaßstäblichen Schutzmaterial. Da es kei-
nen hundertprozentigen Schutz geben kann, sind Ri-
siko- und Resilienzanalysen erforderlich, damit bau-
liche Schutzmaßnahmen im Kontext 
wirtschaftlich sinnvoll sind und von der 
Gesellschaft akzeptiert werden.“

www.unibw.de/mechanik-und-statik/bauprotect

Prof. Dr. Thomas Hartung, UniBw M

Versicherungswirtschaft
„Risiko spielt aus wirtschaftswis-
senschaftlicher bzw. betriebswirt-
schaftlicher Perspektive die Rolle 

eines permanenten Begleiters aller Aktivitäten. Auf 
der einen Seite wird von uns daher der Forschungs-
fokus auf den einzelnen Betrieb gelegt und beispiels-
weise hinterfragt, ob Risiken übernommen werden 
sollten, weil damit Erfolgspotentiale verbunden 
sind. Auf der anderen Seite ist Risiko eng mit gesamt-
wirtschaftlichen Aspekten verknüpft, 
die einen gesellschaftlichen Umgang 
mit Risiken verbessern wollen.“

www.unibw.de/insurance

Maximilian Garsch M. Sc., UniBw M

Forschungsgruppe  
BauProtect
„Im Forschungsvorhaben CiProShel 
beschäftige ich mich mit dem bau-
lichen Bevölkerungsschutz. Wir entwickeln neue kon-
zeptionelle Ansätze für Schutzräume und erarbeiten 
Handlungsempfehlungen zu deren Planung und Bau. 
Dabei werden Gefahren durch Terror und Krieg, Un-
fälle sowie Naturgefahren berücksichtigt. In meiner 
Dissertation untersuche ich die Anwendungstaug-

lichkeit von Smartphones zur Schwin-
gungsmessung an Brücken.“

www.unibw.de/mechanik-und-statik/fg-bp/te-
am-bp/maximilian-garsch

Prof. Dr.-Ing. F. Wolfgang Günthert, UniBw M  
Vorsitzender Deutscher Expertenrat für  
Umwelttechnologie und Infrastruktur e.V.

Analyse von  
Starkregengefahren
„Der Klimawandel hat einen großen Einfluss auf die 
Entstehung von Starkregen. Überflutungen durch 
Starkregen treffen auf Menschen, die nicht darauf 
vorbereitet sind und führen daher zu großen Schä-
den. In langjährigen Untersuchungen haben wir die 
Hintergründe, rechtlichen und technischen Rah-
menbedingungen sowie die Vorgehensweise zur 
Analyse der Starkregengefahren mit den dazu not-

wendigen Maßnahmen zusammenge-
stellt und in allgemein verfügbaren Stu-
dien veröffentlicht.“

www.starkregenmanagement.de

Moritz Hupfauf M. Sc., UniBw M

Forschungsgruppe  
BauProtect
„Als Mitglied der FG BauProtect 
forsche ich im Bereich des bauli-
chen Schutzes. Mein Forschungsschwerpunkt liegt 
derzeit auf einem Projekt im Rahmen der Reaktor-
sicherheit des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucher-
schutz (BMUV) zu sekundären Trümmern von Be-

tonplatten infolge von Kontaktdetona-
tionen.“

www.unibw.de/mechanik-und-statik/fg-bp/te-
am-bp/copy_of_moritz-hupfauf-m-sc
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Prof. Dr.-Ing. habil. Dr. mont.  
Eva-Maria Kern, MBA, UniBw M

Wissensmanagement  
und Geschäftsprozess- 
gestaltung

„Die multidimensionale Betrachtung von Einsatz-
organisationen bildet den Schwerpunkt meiner 
Forschung. Als Herzstück eines komplexen Hilfe-
leistungssystems bieten Einsatzorganisationen 
Ansatzpunkte für unterschiedliche Forschungsper-
spektiven – beginnend von der Betrachtung ihres 
spezifischen Aufbaus, über die Analyse ihrer Kom-
munikations- und Entscheidungsstrukturen, bis 
hin zu Ansätzen der Übertragbarkeit dieser Cha-
rakteristika auf andere Organisationen. Auch au-
ßerhalb des Einsatzkontextes verdient 
dieses Forschungsfeld besondere Auf-
merksamkeit.“

www.unibw.de/wissen_und_prozesse

Prof. Dr. Stefan Pickl, UniBw M

Operations Research
„Ich leite die Forschungsgrup-
pe COMTESSA (Core Competence  
Center for Operations Research, 

Management-Tenacity-Experience, Safety & Security  
A-LLIANCE), deren Mitglieder alle ein „A“ als Kompe-
tenzfeld wie Analyse, Algorithmen, Antizipation und 
AI vertreten. Gemeinsam mit dem JRC forschen wir 
im Bereich „Hybrid-Threats“. Eng verbunden sind wir 
mit dem Deutschen Komitee Katastro-
phenvorsorge e. V. DKKV, bei dem ich als 
Vize-Präsident agiere.“

www.unibw.de/stefan.pickl

Amar Rahimi M. Sc., UniBw M

Forschungsgruppe  
BauProtect
„Der Schwerpunkt meiner For-
schung liegt auf der Entwicklung 

eines Ansatzes zur automatischen Erstellung von 
,Building Information Models‘ beschädigter oder 
eingestürzter Gebäude nach einem Katastrophen-
ereignis auf der Grundlage von dreidimensionalen 
Punktwolken, die mit modernen optischen Messme-
thoden wie der Photogrammetrie oder 
dem Laserscanning erzeugt werden.“

www.unibw.de/mechanik-und-statik/bauprotect-
content/team-bauprotect-1/amar-rahimi-m-sc

Prof. Dr. Lando Kirchmair, UniBw M

Nationales und Internatio- 
nales Öffentliches Recht,
Schwerpunkt Kulturgüterschutz

„Im EMERGENCY-VRD Projekt untersuchen wir ,mo-
ralische Notfälle‘ – also Situationen, in denen ver-
gleichbare Schäden eintreten, z. B. wenn Passanten 
oder die Insassen selbstfahrender Autos bei einem 
Unfall mit diesen ums Leben kommen – in einer ela-
borierten Virtual-Reality-Umgebung. Damit wollen 
wir einen substantiellen Beitrag zur weltweit ge-
führten Debatte über die ethische Beurteilung der 
Programmierungsoptionen selbstfahrender Autos 

leisten, die Grundlage einer rechtlichen 
Regulierung sein wird.“

www.unibw.de/kuwi/professuren/oeffrecht-kultur-
gueterschutz/kirchmair/prof-dr-lando-kirchmair/view

Prof. Dr.-Ing. Alexander Popp, UniBw M

Computergestützte  
Simulation im  
Bauingenieurwesen
„Für den Schutz kritischer Infrastrukturen sind über 
die gesamte Lebensdauer nutzbare virtuelle Abbilder 
(digitale Zwillinge) besonders wertvoll, denn sie las-
sen sich im Gegensatz zu klassischen Simulations-
modellen durch Sensordaten ständig adaptieren, ak-
tualisieren und weiterentwickeln. Im Rahmen des FZ 

RISK erforschen wir deshalb am Institut 
für Mathematik und Computergestütz-
te Simulation intensiv digitale Zwillinge.“

www.unibw.de/imcs

Dr. Friederike Richter, UniBw M

Politikwissenschaft 
insb. Innenpolitik und  
Vergleichende Regierungslehre

„Ich arbeite als wissenschaftliche Mitarbeiterin im 
RISK.twin-Projekt und untersuche, wie digitale Zwil-
linge Entscheidungs- und Politikgestaltungsprozesse 
nicht nur beeinflussen, sondern auch verändern kön-
nen. Der Fokus meiner Forschungsarbeit liegt derzeit 
auf kritischen Infrastrukturen sowie dem Einsatz von 

digitalen Zwillingen im zivilen und mili-
tärischen Bereich.“

www.unibw.de/politikwissenschaft/professu-
ren/lehrstuhl-invr/friederike-richter
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Das Forschungszentrum in Zahlen

Mitgliederstrukturen

Von 2012 bis Ende 2021 ist die Zahl der Mitglieder von 7 auf 69 gestiegen. 
Dabei unterteilen sie sich in ordentliche, Junior- und assoziierte Mitglieder.

Beteiligung der Fakultäten

48
14 7

2021 = 69

Ordentliche Mitglieder

Juniormitglieder

Assoziierte Mitglieder
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LRTLRT

27 BAU  = Bauingenieurwesen und Umweltwissenschaften
20 SOWI  = Staats- und Sozialwissenschaften
7 WOW  = Wirtschafts- und Organisationswissenschaften
2 BW  = Betriebswirtschaft
2 INF  = Informatik
2 HUM  = Humanwissenschaften
1 ETTI  = Elektrotechnik und Technische Informatik
1 LRT  = Luft- und Raumfahrttechnik
7 (assoziiert) 

69 gesamt

Zahl der Mitglieder 2021 Fakultäten
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Detlev Schürmann, M. A.,  
BTU Cottbus – Senftenberg

Architektur  
und Visualisierung
„Prävention extremer Gewalttaten, 

Verhalten bei Amok und Terror sowie Warnung der 
Bevölkerung vor lebensbedrohlichen Extremsitua-
tionen sind die Themenschwerpunkte unseres For-
schungsbereichs ,Angewandte Kriminalprävention 
und wissenschaftliche Begleitforschung‘. Darüber 
hinaus betreiben wir die Entwicklung von Maßnah-
men städtebaulicher Kriminalprävention und Ini-
tiativen zu kriminalpräventivem Pro-
duktdesign und stadtbildverträglichen 
Sicherheitsmaßnahmen.“

www.b-tu.de/kriminalpraevention

Prof. Dr. Jasmin Riedl, UniBw M

Politikwissenschaft 
insb. Innenpolitik und  
Vergleichende Regierungslehre

„Krisenzeiten drängen nach raschen politischen 
Entscheidungen. Aber Demokratien gelten als be-
häbig, langsam und zäh. Mit meiner Forschung zur 
Gesetzgebungsgeschwindigkeit gehe ich dieser Be-
hauptung auf den Grund und belege das Gegenteil. 
Im Bundestag gilt vielmehr – und von Krise zu Krise 
noch mehr: ‚schneller, höher, weiter‘. Die Politik öff-
net institutionelle Überholspuren, um flink zu sein 
– manches Mal zum Nachteil der Ver-
handlung um das beste Argument. Das 
aber ist eine Risikoabwägung.“

www.unibw.de/jasmin.riedl

Prof. Dr.-Ing. K.-Ch. Thienel, UniBw M

Institut für Werkstoffe  
des Bauwesens
„Zement ist eine wesentliche Quel-
le für anthropogene CO2-Emissio-

nen. Calcinierte Tone sind aus heutiger Sicht die ein-
zige zukunftsträchtige partielle Alternative, die es 
global gestattet, Wohnraum und Infrastruktur zu 
schaffen, ohne die globale Erderwärmung weiter zu 
forcieren. Mit unserer Forschung leisten wir einen 
kleinen Beitrag für eine lebenswerte  
Zukunft.“

www.unibw.de/werkstoffe/personen/univ-prof-
dr-ing-karl-christian-thienel

Prof. Dr. Stephan Stetter, UniBw M

Internationale Politik und 
Konfliktforschung
„Ich forsche und lehre zu Fragen in-
ternationaler Politik und Konflikte. 
Mein Schwerpunkt liegt dabei auf allgemeinen Fra-
gen internationaler Politik, dem Nahen und Mittleren 
Osten sowie der EU-Außenpolitik. Ich publiziere dazu 
bei führenden internationalen Fachverlagen und bin 
auch im Rahmen der Politikberatung sowie der Ko-

operation mit gesellschaftlichen Akteu-
ren in Europa und dem Nahen Osten als 
wissenschaftlicher Berater aktiv. “

www.unibw.de/stephan.stetter

Tobias Schuhmann M. Sc., UniBw M

Wissensmanagement  
und Geschäftsprozess- 
gestaltung
„In meiner Dissertation beschäftige ich mich mit der 
Identifikation, Visualisierung und datenbasierten 
Auswertung von Netzwerkstrukturen in Organisatio-
nen des Zivil- und Katastrophenschutzes im Kontext 
strategischer Krisenmanagementübungen. Im Rah-
men einer projektbegleitenden Untersuchung werte 
ich dazu die Interaktionsbeziehungen von Übungs-
teilnehmenden netzwerkanalytisch aus. Dies soll 
auch dazu beitragen, ein nachhaltiges Wissensma-

nagement im Zusammenhang mit den 
Übungen sicherzustellen.“

www.unibw.de/wissen_und_prozesse/m-sc-to-
bias-schuhmann

Prof. Dr. Timothy Williams, UniBw M

Unsicherheitsforschung 
und gesellschaftliche  
Ordnungsbildung
„Mit meiner Forschung zu Gewalt und Täterinnen 
und Täter in Völkermord sowie digitale Dynamiken 
vor und während gewaltsamer Unruhen kann ich 
bei RISK spannende Anknüpfungen zu Kolleginnen 
und Kollegen in anderen Disziplinen finden. Bei 
RISK sein, heißt kreativ um die Ecke denken, um aus 
unterschiedlichen Perspektiven auf dasselbe The-

ma zu blicken. Damit entstehen span-
nende Gespräche und Kollaborationen, 
die es ohne RISK nicht gäbe.“

www.unibw.de/timothy.williams
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in 8 Ländern.

Australien
1 Curtin University, Perth, Western-Australia
2 The University of Newcastle, Newcastle City
3 The International Association of Protective Structures (IAPS), Perth

Deutschland
4 Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, IMTEK
5 Akademie für Politische Bildung, Tutzing
6 Bayerische Ingenieurekammer-Bau, München
7 Bayrisches Rotes Kreuz – Wasserwacht, München
8 Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), Bonn
9 DUCON Europe GmbH & Co. KG, Darmstadt
10 DWA, Landesverband Bayern, München
11 Forschungsvereinigung Baustatik-Baupraxis e.V., Darmstadt
12 Fraunhofer Gesellschaft, Ernst-Mach-Institut (EMI), München
13 Institut für Unterirdische Infrastruktur IKT, Gelsenkirchen
14 OTH Regensburg
15 SiFo am BMBF, Bonn
16 TH Köln, IRG
17 Wehrtechnische Dienststelle für Schutz- und Sondertechnik, Oberjettenberg

Indien
18 Indian Institute of Technology (IIT), Delhi

Israel
19 Ben-Gurion University of the Negev, Be’er Scheva

Italien
20 European Commission – Joint Research Centre, Ispra

Österreich
21 Disaster Competence Network Austria, Wien
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22 Poznan University of Technology, Poznan

USA
23 Center for Infrastructure Protection and Physical Security (CIPPS)  
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Projekte und Publikationen

Forschungsförderung 2021
Fördersumme über die Gesamtlaufzeit aller Projekte, die 2021 bereits laufend waren: 7.966.019 €. 

Davon wurden 1.867.174 € im Jahr 2021 neu eingeworben ( jeweils ohne dtec.bw).
Die Fördersumme von dtec.bw beläuft sich auf 33.036.735 €.  

Projektanzahl der jeweils im Jahr laufenden  
und neu eingeworbenen Projekte von 2012 bis 2021

Publikationen seit 2012

Anzahl der Projekte Fördersummen

 2012 2013 2014 2015 2016 2012 2013 2014 2015 2016

 2017 2018 2019 2020 2021 2017 2018 2019 2020 2021

544
gesamt

7
8

32

20

28

28

27

 
36

30

29

43

53

23

70

27

113

22

83

55

91

Sonstige: 

689.812 €
Sonstige: 

11 Projekte

BMBF: 

1.254.603 €
BMBF: 

2 Projekte BMDV:

288.141 €BMDV:

2 Projekte BMI mit BBK: 

1.079.695 €

BMI mit BBK: 

5 Projekte
BMVg:

2.042.330 €

BMVg:

10 Projekte

BMWi:

1.626.581 €

BMWi:

3 Projekte

NATO:

43.500 €

NATO:

1 Projekt

EU:

941.357 €

EU:

3 Projekte

dtec.bw: 

33.036.735 € 

dtec.bw: 

6 Projekte

43 Projekte 
gesamt inkl. dtec.bw

Födersumme

41.002.754 €
(inkl. dtec.bw)

 BMBF  = Bundesministerium für Bildung und Forschung 
 BMDV  = Bundesministerium für Digitales und Verkehr
 BMI  = Bundesministerium des Innern und für Heimat
 BBK  = Bundesamt für Bevölkerungsschutz  
   und Katastrophenhilfe
 BMVg  = Bundesministerium der Verteidigung
 BMWi  = Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
 dtec.bw  = Zentrum für Digitalisierungs- und  
   Technologieforschung der Bundeswehr
 EU  = Europäische Union
 NATO  = North Atlantic Treaty Organization

 Die Fördersummen beziehen sich jeweils auf  
 die gesamte Laufzeit der Projekte. 41

Projekte und Publikationen

Forschungsförderung 2021
Fördersumme über die Gesamtlaufzeit aller Projekte, die 2021 bereits laufend waren: 7.966.019 €. 

Davon wurden 1.867.174 € im Jahr 2021 neu eingeworben ( jeweils ohne dtec.bw).
Die Fördersumme von dtec.bw beläuft sich auf 33.036.735 €.  

Projektanzahl der jeweils im Jahr laufenden  
und neu eingeworbenen Projekte von 2012 bis 2021

Publikationen seit 2012

Anzahl der Projekte Fördersummen

 2012 2013 2014 2015 2016 2012 2013 2014 2015 2016

 2017 2018 2019 2020 2021 2017 2018 2019 2020 2021

544
gesamt

7
8

32

20

28

28

27

 
36

30

29

43

53

23

70

27

113

22

83

55

91

Sonstige: 

689.812 €
Sonstige: 

11 Projekte

BMBF: 

1.254.603 €
BMBF: 

2 Projekte BMDV:

288.141 €BMDV:

2 Projekte BMI mit BBK: 

1.079.695 €

BMI mit BBK: 

5 Projekte
BMVg:

2.042.330 €

BMVg:

10 Projekte

BMWi:

1.626.581 €

BMWi:

3 Projekte

NATO:

43.500 €

NATO:

1 Projekt

EU:

941.357 €

EU:

3 Projekte

dtec.bw: 

33.036.735 € 

dtec.bw: 

6 Projekte

43 Projekte 
gesamt inkl. dtec.bw

Födersumme

41.002.754 €
(inkl. dtec.bw)

 BMBF  = Bundesministerium für Bildung und Forschung 
 BMDV  = Bundesministerium für Digitales und Verkehr
 BMI  = Bundesministerium des Innern und für Heimat
 BBK  = Bundesamt für Bevölkerungsschutz  
   und Katastrophenhilfe
 BMVg  = Bundesministerium der Verteidigung
 BMWi  = Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
 dtec.bw  = Zentrum für Digitalisierungs- und  
   Technologieforschung der Bundeswehr
 EU  = Europäische Union
 NATO  = North Atlantic Treaty Organization

 Die Fördersummen beziehen sich jeweils auf  
 die gesamte Laufzeit der Projekte. 41

Projekte und Publikationen

Forschungsförderung 2021
Fördersumme über die Gesamtlaufzeit aller Projekte, die 2021 bereits laufend waren: 7.966.019 €. 

Davon wurden 1.867.174 € im Jahr 2021 neu eingeworben ( jeweils ohne dtec.bw).
Die Fördersumme von dtec.bw beläuft sich auf 33.036.735 €.  

Projektanzahl der jeweils im Jahr laufenden  
und neu eingeworbenen Projekte von 2012 bis 2021

Publikationen seit 2012

Anzahl der Projekte Fördersummen

 2012 2013 2014 2015 2016 2012 2013 2014 2015 2016

 2017 2018 2019 2020 2021 2017 2018 2019 2020 2021

544
gesamt

7
8

32

20

28

28

27

 
36

30

29

43

53

23

70

27

113

22

83

55

91

Sonstige: 

689.812 €
Sonstige: 

11 Projekte

BMBF: 

1.254.603 €
BMBF: 

2 Projekte BMDV:

288.141 €BMDV:

2 Projekte BMI mit BBK: 

1.079.695 €

BMI mit BBK: 

5 Projekte
BMVg:

2.042.330 €

BMVg:

10 Projekte

BMWi:

1.626.581 €

BMWi:

3 Projekte

NATO:

43.500 €

NATO:

1 Projekt

EU:

941.357 €

EU:

3 Projekte

dtec.bw: 

33.036.735 € 

dtec.bw: 

6 Projekte

43 Projekte 
gesamt inkl. dtec.bw

Födersumme

41.002.754 €
(inkl. dtec.bw)

 BMBF  = Bundesministerium für Bildung und Forschung 
 BMDV  = Bundesministerium für Digitales und Verkehr
 BMI  = Bundesministerium des Innern und für Heimat
 BBK  = Bundesamt für Bevölkerungsschutz  
   und Katastrophenhilfe
 BMVg  = Bundesministerium der Verteidigung
 BMWi  = Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
 dtec.bw  = Zentrum für Digitalisierungs- und  
   Technologieforschung der Bundeswehr
 EU  = Europäische Union
 NATO  = North Atlantic Treaty Organization

 Die Fördersummen beziehen sich jeweils auf  
 die gesamte Laufzeit der Projekte. 41

Internationale Kooperationspartner

Das FZ RISK kooperiert derzeit mit 23 Partnern  
in 8 Ländern.

Projekte und Publikationen

Forschungsförderung 2021
Fördersumme über die Gesamtlaufzeit aller Projekte, die 2021 bereits laufend waren: 7.966.019 €. 

Davon wurden 1.867.174 € im Jahr 2021 neu eingeworben ( jeweils ohne dtec.bw).
Die Fördersumme von dtec.bw beläuft sich auf 33.036.735 €.  

40 41



Impressum

HERAUSGEBER
Forschungszentrum RISK 
Universität der Bundeswehr München
Geb. 37 / Raum 0132
Werner-Heisenberg-Weg 39
85577 Neubiberg

VORSTAND DES FZ RISK
Prof. Dr.-Ing. habil. Norbert Gebbeken (Sprecher)
Prof. Dr. Jasmin Riedl 
Prof. Dr.-Ing. Karl-Christian Thienel
Prof. Dr. Timothy Williams (Sprecher)

WISSENSCHAFTLICHE KOORDINATION
Alina Scheitza

REDAKTION
Jan Berndorff / Journalistenbüro Schnittstelle 
www.jb-schnittstelle.de

Jasmin Riedl
Alina Scheitza

ART DIRECTION
Tausendblauwerk, Agentur für Gestaltung
Michael Berwanger
www.tausendblauwerk.de

LEKTORAT
Christine Miller

DRUCK
Offsetdruckerei und Verlag Alfred Hintermaier
www.hintermaier-druck.de

REGULARIEN
Titelabbildung: Vincenzo / Adobe Stock

Redaktionsschluss: September 2022

© Forschungszentrum RISK,
Universität der Bundeswehr München, 2022

Kontakt

Forschungszentrum RISK –  
Risiko, Infrastruktur, Sicherheit und Konflikt

Universität der Bundeswehr München

Werner-Heisenberg-Weg 39

85577 Neubiberg

+49 89 6004 3349

risk@unibw.de

www.unibw.de/risk

twitter.com/FZ_RISK

www.linkedin.com/company/fz-risk

www.instagram.com/forschungszentrum_risk

in

42 43

http://jb-schnittstelle.de/
http://tausendblauwerk.com/
https://www.hintermaier-druck.de/cms/index.php
https://twitter.com/FZ_RISK
https://www.linkedin.com/company/fz-risk/
https://www.instagram.com/forschungszentrum_risk/

	Liebe Leserinnen und Leser,
	Zum Geleit
	Liebe Lesende, 
liebe Freundinnen und Freunde des 
Forschungszentrums RISK, 
	Ein Forschungszentrum 
im Fokus 
des Zeitgeschehens
	Hygiene ohne 
Wasser 
ist kaum möglich
	Hightech-Rettung
	Twitteranalysen 
für alle
	Digitaler Journalismus für den Frieden
	Das Forschungszentrum RISK und seine 
vielfältigen Projekte

	Interdisziplinär und hochaktuell
	Statements und Highlights aus der
aktuellen Forschung
	Das Forschungszentrum in Zahlen


	Kontakt
	Impressum

